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V O R W O R T . 

I n d e m ich nachstehendes Werkchen der Oeffentlichkeit über-

gehe, erlaube ich mir einige Wor te über die Gründe, welche 

mich zur Herausgabe desselben veranlasst haben, sowie über 

seine Einrichtung vorauszuschicken. 

Ich hatte den ausübenden Forstwirth und das tech-

nische Hil fspersonale hauptsächlich im Auge. — In meiner 

Absicht lag es nicht, die forstliche Literatur mit einer neuen 

F o r s t i n s e k t e n - K u n d e zu bereichern, sondern ich wollte viel-

mehr nur dem Forstpersonale durch einen L e i t f a d e n 

hülfreich bei B e s t i m m u n g der schädlichen Insekten an 

die Hand gehen und ihm (wenigstens beim Ansprechen der 

schädlichsten Arten) den erschwerenden Gebrauch der Loupe 

und ausführlichere entomologische Vorkenntnisse möglichst 

entbehrlich machen. 

Dass der Fors tmann in sehr vielen Fällen das v o l l -

k o m m e n e I n s e k t n i c h t m e h r a n d e r S t e l l e v o r f i n -

d e t , an welcher der Schaden verursacht worden i s t ; dass 

er es vielmehr in den bei weiten wichtigsten Fäl len und 

durch einen längeren Zeitraum hindurch n u r m i t d e m 

i n d e r E n t w i c k l u n g b e g r i f f e n e n I n s e k t zu thun 

ha t ; dass endlich auch dieses oft schon seine Geburtsstelle 


